
Kind lügt- Eltern glauben ihm bedingungslos
Beitrag von „Dejana“ vom 16. März 2006 22:12

Hallo robischon,

Zitat

robischon schrieb am 16.03.2006 16:23:
ich hab keine vorträge gehalten in der schule.
mein konzept heißt selbstorganisiertes kooperatives Lernen.
ab und zu musste ich ein kind aufmerksam machen auf das einzige Verbot, das es noch
gab, nämlich "kinder bei der arbeit zu stören".
als lernbegleiter hatte ich zeit und gelegenheit mich um kinder zu kümmern die ernste
probleme hatten.
sowas wie "störung" des lehrervortrags gibt es bei meinem umgang mit dem lernen
nicht.

heisst das, dass du nie etwas erklärst, oder wie soll ich mir das vorstellen?  Kannst du das
etwas näher erklären, bitte? (gerne auch per Mail)
Was machst du denn dann, wenn ein Kind wiederholt und trotz Ermahnung das Lernen anderer
stört? Ich halte keine Vorträge in der Schule, nur an der Uni. Es ging mir also keineswegs um
das Stören meines Redeflusses...

Dejana
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